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Die Programme

Partnerbetrieb Naturschutz – RLP

Leitbetriebe Biodiversität - NRW

Betriebsplan Natur –
Sachsen
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Partnerbetrieb Naturschutz - RLP

Ziele 

• Förderung einer freiwilligen Kooperation

• Stärkung der Vertragsnaturschutzprogramme 

• Konzept für gelingende Zusammenarbeit
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• Ca. 300 Betriebe

• keine Vorauswahlkriterien, 2 – 3 Betriebe pro Landkreis



Betriebsplan Natur - Sachsen  
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• Bisher 71 Betriebe

• 2-stufiges Auswahlverfahren: 

• Vorauswahl nach Kulisse und Betriebsfläche bzw. Schlaggröße

• Auswahl nach vorhandenen Fachdaten

Ziele

• gegenseitiges Verständnis verbessern

• Wirksame Anwendung der Maßnahmen 

fördern

• Erhalt der Biologischen Vielfalt 

• Wissenstransfer in Landwirtschaft 



Leitbetriebe Biodiversität - NRW

Ziele 

• Für Naturschutz sensibilisieren

• Überblick über Maßnahmen geben

• möglichst vielfältige Maßnahmen 
umzusetzen

• Weiterentwicklung von Förderpaketen
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• 14 Leitbetriebe

• Auswahl nach Repräsentativität und Charakter des Betriebsleiters



Ausrichtung der Programme

Partnerbetrieb 
Naturschutz RLP

Betriebsplan Natur 
Sachsen

Leitbetriebe Biodiversität 
NRW

ca. 300 Betriebe bisher 71 Betriebe 14 Leitbetriebe

Beratung von Betrieben zur Umsetzung 
von Maßnahmen

Beratung von Betrieben zur 
wirksamen Umsetzung von 
Maßnahmen

Umsetzung und Demonstration regional 
machbarer Maßnahmen

Maßnahmen in die Breite bringen Stärkung von Betrieben, die bereits 
naturschutzfachliche Werte haben 
(Kulissen und Natura 2000) 

Anreiz für weitere Betriebe sich beraten zu 
lassen 

Förderpakete weiterentwickeln 



Ablauf der Programme
Partnerbetrieb Naturschutz

RLP
Betriebsplan Natur 

Sachsen
Leitbetriebe Biodiversität 

NRW

Gesamtbetriebliche 
Beratung

ca. 300 Betriebe bisher 71 Betriebe 14 Leitbetriebe 

Stufe 1: 
Betriebsindividuelle 
Beratung

Ergebnis: Naturschutzfachliches Leitbild mit 
Zielvereinbarung

Ergebnis: Betriebsplan Ergebnis: Flächenspezifisches 
Maßnahmenkonzept

Prüfung des Leitbilds durch unabhängige 
Kommission

Stufe 2: Übereinkunft Selbstverpflichtung freiwillig Vereinbarung mit Landwirtschaftskammer

Über jährliche Überprüfung der Umsetzung und  
Weiterentwicklung, Teilnahme an 
Netzwerkaktivitäten

Umsetzung der Maßnahmenempfehlungen, 
Teilnahme an Netzwerkaktivitäten

Umsetzung und Weiterentwicklung der 
Maßnahmen, Teilnahme an 
Austauschtreffen, Ausrichtung von 
Feldtagen, Teilnahme an 
Beratungsgesprächen

Unterstützung bei 
Öffentlichkeitsarbeit

Hofschilder, Produktkennzeichnung, 
Wanderausstellung 

Hoftafeln, Feldtafeln und je eine individuelle 
Maßnahme

Feldschilder, Postkarten zu einzelnen 
Maßnahmen

Netzwerkaktivitäten Netzwerkveranstaltungen und online-
Stammtische, Exkursionen und Schulungen

jährlich ein Feldtag Feld- und Fachtage, Betriebsbegehungen 
durch interessierte Gruppen

Weiterentwicklung der 
Betriebe

Teil der Selbstverpflichtung Betriebscheck (optional) nach 2 Jahren Vereinbarung über 5 Jahre, zweimal 
jährliche Teilnahme an 
BeratungsgesprächenErgebnis: Aktualisierter Betriebsplan

Weiterentwicklung von 
Förderpaketen

Monitoring (Brutvogelkartierungen)

Sortenversuche 



Kosten und Finanzierung
Partnerbetriebe Naturschutz

RLP
Betriebsplan Natur

Sachsen
Leitbetriebe Biodiversität

NRW

Organisation und 
Koordinierung

Ansprechperson im LfULG

Koordinationsstelle am DLR
- Vollzeitstelle 

Koordinierungsstelle beim DVL
- Teilzeitstelle (25 h)

Projektbetreuung und Beratung bei LWK
- Vollzeitstelle

Gesamtbetriebliche 
Beratung

Berater:innen
- individuelle Vergütungssätze

Reisekosten Kommissionsmitglieder

Berater:innen
- Honorar

Öffentlichkeits-
arbeit

Begleitendes Material Begleitendes Material Begleitendes Material

Netzwerk-
veranstaltungen

Aufwandsentschädigung für Betriebe Aufwandsentschädigung für Betriebe Aufwandsentschädigung für Betriebe

Verpflegung

Sonstiges Monitoring

Sortenversuche

Finanzierung über

Landesmittel
RL NE/2014 (C.1)

Landesmittel und ELER
Landesmittel



Fazit
Zielsetzung ist wesentlich für die Ausgestaltung der 

Programme, z. B. hinsichtlich der Fragen:

• Wo liegt der Schwerpunkt des Programms? 

• Welche und wie viele Betriebe werden ausgewählt?

• Soll Status quo dargestellt werden oder ist Monitoring 

und somit die Weiterentwicklung der Förderpakete 

vorgesehen?

Alle Betriebe werden durch Beratung bei der Umsetzung 

von Maßnahmen und ihrer Weiterentwicklung begleitet



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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